
Interview
(mdl.Befragung)

Fragebogen
(schrftl. Befragung)

Beobachtung

Multimomentstudie
Stichprobenerhebung => Aussagen zu Zeitanteilen

Dokumentstudium

Selbstaufschreibung

Systeme vorbestimmter Zeiten
(speziell im Fertigungsbereich)

Laufzettelverfahren

Schätzungen

Erhebungstechniken

Typ nach Vorbereitung

standartisiert

Fragebogen 
=> Vokabular/Formulierung für alle gleich

feste Reihenfolge 
=> Bedeutung für alle gleich

Antwortmöglichkeiten 
werden fest vorgegeben

halbstandartisiert

fest vorgegebener Themenblock
flexibles Fragenschema 
=> Fragen werden in für den Befragten 
verständlichen Worten gestellt

freihe Reihenfolge 
=> Reihenfolge hängt vom Gesprächsverlauf ab

nicht-standartisiertInterview-Leitfaden mit 
stichwortartigen Merkhilfen

Typ nach Art der Befragung

weich

Auftreten: 
freundlich, zuvorkommend, hilfsbereit, nachgiebig

Orientierung: 
personen- und sachorientiert

Eingriffe: vermeiden
Offenlegung eigener Standpunkt: 
zulässig zur Ermunterung

Steuerung der Antworten: 
in Grenzen zulässig

Zeitlicher Ablauf: kein Zeitdruck
Anwendung zur:
- Lockerung der Gesprächsatmosphäre
- Kontaktgewinnung
- positiver Ausklang nach neutralem/hartem Interviewteil

neutral

Auftreten: 
freundlich, höflich, zurückhaltend

Orientierung: 
sachorientiert, nicht emotional
Eingriffe: 
nur wenn sachlich begründet

Offenlegung eigener Standpunkt: nicht zulässig
Steuerung der Antworten: unzulässig

Zeitlicher Ablauf: vorgehender Zeitrahmen
Anwendung (Normalfall):
- sachliche Beziehungen herstellen
- rationale Argumente
- unbeschönigte Auskünfte
- klare Antworten

hart

Auftreten: provokativ, aggressiv
Orientierung: 
sachorientiert, nach ausssen emotional

Eingriffe: 
permanent zur Provokation und Irreführung

Offenlegung eigener Standpunkt: 
Mittel, um Gegenposition zu beziehen

Steuerung der Antworten: 
Mittel, um gewünschte Reaktionen zu provozieren

Zeitlicher Ablauf: permanenter Zeitdruck
Anwendung (Ausnahmefall):
- Information durch Aggression und Provokation
- wenn erhebliche Widerstände vorliegen

Gefahr:
- völlige Verweigerung
- Kontakt zerstört
- Verwirrung

Erfassung von 
quantitativen Sachverhalten
Möglichkeit der Anonymität 
bei sensitiven Fragen
zu erhebende Sachverhalte sind bekannt
eine grössere Anzahl von MAs ist betroffen
Fragen sind nicht erklärungsbedürftig
Inhalte liegen auf rationaler Ebene
 (nicht emotional hochgespielt)
gleichartiger Kreis der Befragten
gleiche Sprache der Befragten

offene Beobachtung:
Der Beobachter tritt als Untersuchender auf.
Der Zweck seines Besuches ist bekannt, Ziel
der Beobachtung nicht unbedingt.
> aktiv-teilnehmende Beobachtung
   (Beobachter arbeitet mit)
> passiv-teilnehmende Beobachtung
   (Beobachter schaut zu)
verdeckte Beobachtung:
Identität des Beobachters unbekannt.

Ermittlung von
Aufgaben, Zeiten und Mengen
Tipp: 
Vordrucke verwenden, um
Auswertung zu erleichtern

Prinzip:
jede physische Tätigkeit ist eine Sequenz von
Grundbewegungen, deren durchschnittlicher Zeitbedarf
unter Berücksichtigung von Qualität und Quantität
eruiert und kombiniert werden kann.
1. Arbeitsablauf erheben
2. Arbeitsablauf analysieren
3. Ablaufelemente definieren
   (Einflussgrössen wie Weglänge)
4. Zeitwert aus Tabellen ablesen
   > Summe der Zeitwerte 
      = Dauer des Arbeitsprozesses

Zur Untersuchung von Arbeitsabläufen
- Ein-/Ausgangs- und Bearbeitungszeiten
- Art der Bearbeitung
- bearbeitende Stelle
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